
  

 

 
 

 
 

 Verstorben sind: 
 
Therese Murr, 96 Jahre, Peine 
 Martha Fedorak, 97 Jahre, Peine 
 
 
              

               
                Herr, gib ihnen die ewige Ruhe! 
  

  Kath. Pfarramt „Zu den Hl. Engeln“, Von-Ketteler-Platz 3, 31224 Peine 
 05171 7003-0,  Fax: 7003-22,  Pfarramt@kath-kirche-peine.de  

Homepage: www.Kath-Kirche-Peine.de  
Sparkasse Hildesheim Goslar Peine, IBAN: DE 41 2595 0130 0002 7004 33 

Pfarrer Hendrik Rust,    05171 7003-50,  Hendrik.Rust@kath-kirche-peine.de 
Pastor Rein Ounapuu,  05176 923888,  reinounapuu@yahoo.com 
Diakon Zimmermann  05171 22918,  helmut.zimmermann@kath-kirche-peine.de 

Gem.-Ref. Petra Zappe  05171 7003-18,  Petra.Zappe@kath-kirche-peine.de 

Pfarramt Peine: Teresa Ossadnik und Ingrid Köhler  
Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Peine:  

                    Mo 9 - 11 Uhr, Di 15 - 17 Uhr, Mi 9 - 11 Uhr,  Do 15 - 17 Uhr 
Teilgemeinden: Dungelbeck, Edemissen, Hämelerwald und Vöhrum:  

                                        Kontakt über das Pfarramt in Peine 
Friedhofsverwaltung:    05171 7003-16 und 7003-17  (Di und Do 9 - 12 Uhr)   
            Friedhofsverwaltung@kath-kirche-peine.de 
 

Gottesdienste zu Pfingsten 
Sa, 30.5.2020 um 18.00 Uhr in Vöhrum 
(Zi) 
So, 31.5.2020 um 10.30 Uhr in Peine 
(Ru) 
So, 31.5.2020 um 10.30 Uhr in Hämeler-
wald (Ou) 
So, 31.5.2020 um 10.30 Uhr in Edemis-
sen (Zi) 
Mo, 1.6.2020 um 10.30 Uhr in Peine 
(Ou) 
Mo, 1.6.2020 um 10.30 Uhr in Dungel-
beck ( Ru) 
 
 
Bitte melden Sie sich telefonisch im 
Pfarramt in Peine zu den Gottesdiensten 
an! 
 

 

 

Sonderpfarrbrief Nr. 5                                                                                                       

Pfarrbrief                            
Pfarrgemeinde  Zu den hl. Engeln, Peine 
 mit St. Barbara, Peine; Corpus Christi, Edemissen;  

                                                   Hl. Dreifaltigkeit, Hämelerwald; St. Josef, Vöhrum;                          
Zum hl. Kreuz, Dungelbeck 

 
Die menschliche Gesellschaft gleicht einem Gewölbe, 

das zusammenstürzen müsste, 
wenn sich nicht die einzelnen Steine 

gegenseitig stützen würden. 
                                   Seneca (ca 1n Chr) 

 
 

Liebe Schwestern und Brüder, 
Liebe Gemeindemitglieder, 
 

aus Hildesheim hat Bischof Heiner Richtlinien für die schrittweise Öffnung 
unserer Kirchen für Gottesdienste bekanntgegeben. Der Vorstand unseres 
Pfarrgemeinderates hat getagt und sich Gedanken gemacht, wie diese Vor-
gaben in unseren Kirchorten umgesetzt werden können. Wir erleben zwar 
immer neue Lockerungen, müssen uns aber auch darüber im Klaren sein, 
dass das Coronavirus noch immer virulent in unserer Mitte überaus gefähr-
lich wirkt.  
In diesem Pfarrbrief wollen wir Sie über die Vorgehensweise informieren. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Die Katholische Kirchengemeinde 
    in Peine 

     sucht zu sofort oder später 
 

     eine/n Friedhofsverwalter/in m/w/d 
     mit Aussicht auf eine unbefristete Beschäftigung  

    Teilzeit (15 Std.), Vergütung nach AVO (Bistum Hi.) 
Nähere Auskünfte zu dem Aufgabengebiet und zu den  

         Anforderungen finden Sie im Internet unter 
     www.kath-kirche-peine.de/Ausschreibungen 

 
     Weitere Informationen unter Tel. 05171 - 70030 

http://www.kath-kirche-peine.de/Ausschreibungen
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Wie geht es mit den Gottesdiensten in unseren Kirchen wei-
ter? 
 
Wenn wir in Zukunft Gottesdienst feiern wollen, wird das auf lange 
Sicht nur unter Einhaltung strenger Vorgaben möglich sein: Min-
destabstand, Händedesinfektion und Mundschutz. Der Vorstand 
des Pfarrgemeinderates tagte zu diesem Thema und in Überein-
stimmung mit den von Bischof Heiner herausgegebenen Richtlinien 
wurde ein Maßnahmenkatalog aufgestellt. Die Vorbereitung der 
Vorgaben und Beschaffung von Material wird noch etwas Zeit in 
Anspruch nehmen. So wurde angedacht die ersten Gottesdienste 
zunächst in Peine in der Pfarrkirche durchzuführen.  
 
Termin: Samstag, 23.5.2020 um 18.00 Uhr und  
              Sonntag, 24.5.2020 um 10.30 Uhr 
 
Wenn der Start gut klappt, kann es zu Pfingsten in allen Kirchen 
einen Gottesdienst geben. 
 
Wie läuft der Gottesdienst ab? Was muss ich beachten? 
 
Wenn Sie einen Gottesdienst besuchen möchten, egal in welcher 
Kirche, müssen Sie sich dafür im Pfarramt unter Tel: 05171-70030 
persönlich anmelden. Mails und Ansagen auf dem Anrufbeantwor-
ter können nicht berücksichtigt werden.  Das Pfarrbüro muss eine 
Liste mit den Teilnehmern führen, unter Angabe von Adresse und 
Telefonnummer, die 21 Tage zum Nachvollziehen im Fall einer In-
fektion, aufbewahrt werden muss. 
 
Jede Kirche wird genau vermessen und eine auf die Größe des 
Kirchenraums angepasste Zahl an Sitzplätzen festgelegt. Nur die-
se ausgewiesenen Plätze können zum Gottesdienst vergeben wer-
den. Eine Teilnehmerzahl darüber hinaus ist nicht möglich. Am Ein-
gang wird die Liste von einem Ordner abgehakt und Sie werden zu 
Ihrem Platz begleitet.  
 
Folgende Anzahl an Plätzen stehen in den Kirchen zur Verfügung: 
Peine: 48; Vöhrum: 28; Hämelerwald: 18; Edemissen: 16 und Dun-
gelbeck: 31.  
 
Wenn Sie den Gottesdienst besuchen müssen Sie sich die Hände 
vor Ort desinfizieren und einen Mundschutz tragen.  
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Für einen reibungslosen Ablauf wird dringend geraten, sich 20 
Minuten vor Beginn des Gottesdienstes einzufinden. 
 
Gesangbücher sowie Schriften und Weihwasser, sind in der Kir-
che nicht erlaubt. Das Singen ist vorläufig, wegen der möglichen 
Tröpfchen, die dabei in die Luft gelangen und übertragen werden 
können, nicht erlaubt. Aber die Begleitung des Gottesdienstes 
durch Orgelmusik wird nach Möglichkeit stattfinden.  
 
m Altarraum ist die Anzahl der Personen ebenfalls beschränkt auf 
den Zelebranten, den Küster und einen Lektor. Ein Gottesdienst 
soll nach Vorlage des Bistums einen Zeitraum von 30 Minuten 
nicht überschreiten. Zunächst wird es wegen der Hygieneregeln  
Wortgottesdienste geben. Eucharistiefeier und Kommunionemp-
fang können erst zu einem späteren Zeitpunkt wieder stattfinden. 
Auch auf das Handreichen beim Friedensgruß muss verzichtet 
werden.  
Nach dem Ende eines Gottesdienstes werden Sie nach draußen 
begleitet und dabei gebeten auf den Mindestabstand zu achten. 
Bitte versammeln Sie sich nicht vor der Kirche in Gruppen zum 
Gespräch.  
 
Eine große Bitte an Sie alle: 
 
Das hört sich zunächst alles kompliziert und vielleicht auch sehr 
rigide an. Aber diese Auflagen sind notwendig um vor allem unse-
re älteren Kirchenbesucher zu schützen, die allesamt der Risiko-
gruppe zuzuordnen sind. Bitte lassen Sie uns weiter zusammen-
halten und zusammenstehen und vernünftig bleiben. Es geht um 
nicht weniger als um unser aller Leben. Lassen Sie sich nicht von 
Verschwörungstheorien und Corona—Leugnern blenden. Das 
Virus ist noch nicht erforscht, es kann überall sein und übertragen 
werden, wir sehen es nicht und es ist brandgefährlich. Aber mit 
den notwendigen Schutzmaßnahmen haben wir die Möglichkeit  
und die Chance gesund zu bleiben und die noch zu überstehende 
Zeit, bis ein Impfstoff gefunden wurde, gut zu bestehen. Bitte hel-
fen Sie mit! 
 
Die Pfarrgemeinde wird auf jeden Fall alles unternehmen, um Ri-
siken für die Gottesdienstbesucher*innen zu vermeiden. Bitte prü-
fen Sie für sich selbst sehr genau, ob Sie etwaige, trotz aller Maß-
nahmen verbleibende Restrisiken bereit sind zu tragen. 


